
 
 

Atemwegserreger beherrschen –Überlegungen und 

Ansätze für die Schweinezucht und Schweinemast 
Eine Veranstaltungsreihe der Agrar- und Veterinär- 

Akademie (AVA) am 10. Oktober 2006 in der Gasstätte 

Schützenhof  49661 Cloppenburg, am 11. Oktober 2006 

im Seminargebäude der Agrar- und Veterinär- Akademie 

(AVA) 48612 Horstmar-Leer, am 12. Oktober 2006 im 

Haus Düsse 59505 Bad Sassendorf, Beginn jeweils: 

9.30Uhr Ende: 16.15 Uhr 

E.- G. Hellwig: Atemwegserkrankungen als 

Hauptverlustursache der Schweineproduktion. 

B. Hertrampf: Circoviren (PCV2), Mykoplasmen, APP und  

PRRS wie reagiert das Immunsystem und wie diese 

Atemwegserreger sich untereinander beeinflussen. 

O. Niemann: PRDC-  der respiratorische Krankheitskomplex 

beim Schwein Wie individuelle Impfstrategien für den landw. 

Betrieb erarbeitet werden und wie eine moderne 

antibiotische Therapie erfolgt. 

B. Feller: Atemwegserkrankungen und Haltung: was die 

Praxis zeigt und wie man es besser machen kann. 

M. Wiemann: "Kann man Durch Fütterung 

Atemwegserkrankungen reduzieren?" 

J. Krapoth: Sind unsere Produktionskosten zu hoch? 

Wo stehen wir im europ. Wettbewerb, und wie können wir 

die Produktionskosten optimieren – ein Exkurs mittels 

ausgesuchter Beispiele im Zucht – und Mastbetrieb.  

J. Althaus: Landwirt und Tierarzt als Straftäter? 

- Alte und neue Probleme der Arzneimittelgesetzgebung - 

Fälle aus der Praxis zur medikamentellen Behandlung von 

Schweinen. 

Teilnahmegebühr: 15,00 € p. P. , inkl. Verpfl.  

Anmeldung und Information: Geschäftsstelle der Agrar- 

und Veterinär- Akademie (AVA), Dorfstr. 5, 48612 Horstmar-

Leer, Tel. (0 25 51) 78 78, Fax 83 43 00, info@ava1.de 


